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„ e Brenn e 
8 Arlngekommen den 10, 19. und 20. Dezember 1841, 


Herr Poſt⸗Inſpeetor Spaugler aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Graf v. 


Prebentow aus Liſchnitz bei Lauenburg, Herr Kaufmann Zülchauer aus Culm, Herr 
Lieutenant und Gutsbeſitzer Miſch aus Rathſtube, Herr Oekonom Lobach aus Kö: 
nigsberg, die Herren Kaufleute Gf. Gorſon aus Königsberg in der Neumark, Krauſe 
aus Memel, logiten im Hotel de Berlin. Herr Major d. Rexin nepſt Sen 


Tochter aus Wodtke, die Herten Kaufleute B. Kaß aus Berlin, E. H. cheibert 


aus Offenbach, logiten im Esgliſchen Hauſe. Herr Aſſeſſor v Gußner, Herr Ju⸗ 


ſtiziarius Grützuer aus Neustadt, Herr Schreiber Moldenhauer aus Marienwerder, 
Herr Steuermann Bugdahl aus Stettin, log. in den drei Mohren. Die Herren 


Gutsbeſitzer v. Klinski nebſt Familie aus Klukower⸗Hutta, v. Kliuski aus Bonczeck, 


v. Zitzwitz aus Sierkorczin, Waldow aus Sommerau, Herr Landſchafts⸗Rath 9. 
Braune aus Sulitz, Herr Schauſpieler v. Carlsberg aus Breslau, log. im Hotel 
d' Oliva. Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Zeterling nebſt Frau, Herr Oekonomie⸗Commiſ⸗ 
ſatius Lentz nebſt Frau aus Berent, Herr Handlungsdiener. Muttiz aus Thorn, lo⸗ 
giren im Hotel de Thorn. Herr Fabrikant E. Zabel aus Teitz, Herr Gutsbeſitzer 


A. Willmann aus Pelplin, log. im Hotel de Leipzig. 
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91 Der Kammergerichts⸗Aſſeſſor Ferdinand Adolph Herrmann Schwarz zu 
\ Fe \ 


Löbau und deſſen Braut Henriette Hermine Amalie Dorn, Tochter des Gutsbeſiz⸗ 


zer Friedrich Eberhard Dorn zu Schöneck haben füt die einzugehende Ehe die Ge⸗ 


— 
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meinſchaft der Güter laut Vettnages XL d. Schöneck den 7, November 1571 aus 
geſchloſſen. f 

Marienwerder, den 3. Dezember 1841. . | 7 

Königliches Oberlandesgericht. 

855 Im Verfolg der Auctionsanzeige vom 15. d. M. machen wir 1 be⸗ 
kannt, daß bei der öffentlichen Verfteigerung der alten Eiſenabgänge ꝛc. am 30. d. 
M. Vormittags um 10. Uhr, auch noch eine tragbare Sende nebſt den dazu 
gehörigen Werkzeugen, mit zum Verkauf kommen. 

Danzig, den 18. Dezember 1841. 

Königl. Verwaltung der Haupt, AntiferierMerkfat. 
3. Der Reparaturbau der 2⸗Familienkathen in den Jagen 7 und 11 des Forst 
Revieres Bankau ſoll dem Mindeftfordennden übertragen werben „und ſteht e 
ein Termin auf 8 
den 10. Januar 1842, Nachmittag, : \ 

in der Förſter⸗ Wohnung zu Bankau an, zu welchem Un emungifige eingelas 
den werden. 

Der Koſten⸗ Anſchlag welcher ſich auf 75 Rthlr. 19 Sgr. 6 Pf. beläuft, kann 
in der Förſter⸗ Wohnung in Bankau täglich in den Vormittagsſtunden * 
e 
5 Das Directorlum der v. Conrad chen Stiftung. € 


Todes ta Le” 
4. Nach 13 Stunden ſchweren Leiden entriß mir heute Abends um 12 be 
der Tod meine geliebte Gattin, die Frau 
Julianna Thereſe Preuß, geb. Esbenſchield, 
in einem Alter von 24 Jahren, in Folge der Entbindung von einem todten Kngben⸗ 
Dieſen für mich unerſetzlichen Verluft zeige ich mit betrübtem Herzen und der Bitte 
um ſtille Theilnahme hiemit ergebenſt an. Dieer hinterbliebene Gatte. 
Danzig, den 18. Dezember 1841. n 


Ss Am 18 d., Vormittags 11 uhr, ſtarb unſete liebe Mutter, Schwieger⸗ 


und Großmutter, Frau Maria Eliſabeth Walter, geb. Schernefsky, an gänzlicher 
Entkräftung im 76ſten Lebensjahre. Statt e Meldung unſern Freunden und 
Bekaunten dieſe ergebene Anzeige. ö Die eee 

a Danzig, den 20. Dezember 1 i 


Literariſ 


4 Bei Fr. Sam. Saba ang Er 100., 


iſt zu haben: - 
e vom Käthchen von Heilbronn und vom Mitter Wetter son 
Strahl. Gar anmuthig. zu leſen. ae neue beschrieben von K Zimmermann. 
Preis geheftet 21% Spt. 
A und IN, bon Dr. ar Döring. 9 geheftet 
74 gr.. 


— 
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„Bei Fr. Sam. Gerhard Langgaſſe J 400. 
iſt zu haben: : ; ir 8 3% 32 
(Zur Unterhaltung und Wiedererzählung:) f 

7 5 : Fit. Rabener, er 

Knallerbſen, 

ee oder du ſollſt und mußt lachen. 

Enthaltend: (256) intereſſante Anekdoten. 132 Seiten. 8. broch. Preis 10 Sgr. 
Mit Vergnügen wird man in dieſem witzreichen Buche leſen und über die 

naiven Einfälle lachen müſſen. f Re 5 BER 


8. Bei ©, Anhuth „ Langenmarkt W 452. iſt zu haben: 
Br ‚gupwig: Det neueſte, vollſtändigſte = 
” Univerſal⸗Gratulant 
in allen nur möglichen Fällen des Lebens; oder Gelegenheits gedichte zum neuen 
Jahre, zu Namens⸗ und Geburtstagen, zur ſilbernen und goldenen Hochzeitfeier, 
zu allen andern häuslichen Feſten, ſowie Strohkranzreden ic. Für jeden Rang 
; und Stand. 8. geh. Preis 10 Sgr. 5 
9. Ju Baumgärtners Buchhandlung in Leipzig iſt ſo eben erſchienen und in 


allen Buchhandlungen verſendet worden, in Danzig an © 2 nhuth, Lan⸗ 
geimnatkt NE 432.: 5 ER 
Er (Jugendschriften) 


Frau Getrud und die Erdmännchen 


oder, 
Laohn für Fleiß und Redlichkeit. 
Ein nutzbares Leſe⸗ und Bilderbuch für artige Kinder. 
Mit 8 illuminiiten Kupfern. In 8. cart. Preis 20 Sgr. 5 
Wir empfehlen zugleich die im vorigen Jahre in unſeim Verlag erſchienenen 
ähnlichen, ſehr beifällig aufgenommenen Jugendwerke: 5 ; 
Memdiren einer Berliner Puppe von Amalie Winter. Mit 6 illum. Kpf. 20 
20 Memoiren eines bleiernen Soldaten von Derſelben. Mit 6 illum. Kpf. 
10. In allen Buchhandlungen (Danzig bei S. Anhuth, zur 
genmarkt A@ 432 und bei L. G. Homaun und in den unterzeichneten 
Buchhandlungen) iſt zu haben: En 
Die Dreizehute verbefferte Auflage der feht beliebten, jungen Leuten zur Bildung 
a 0 empfehlende Schrift: ; 8 N 
Nes Complimentirbuchh 
oder Anweiſung, in Geſellſchaften höflich zu teden und ſich anſtändig zu betragen. 
Enthaltend: Wünſche, Aureden und kleine Gedichte bei ee Gebutts⸗ 
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und Hochzeitstagen; Glückwünſche bei Geburten und Gevatterfchaften; Heiraths⸗ 
anträge, Condolenzen; Einladungen; Anreden beim Tanze und in Geſellſchaften, und 
Schemata zu Einladungen auf Karten und zu öffentlichen Anzeigen, nebſt den nöthig⸗ 
. ſten Auſtands⸗ und Bildungsregeln, 5 

als: 1) Ausbildung des Blicks und der Mieuen, 2) die Haltung und Bewegung 
des Körpers, 3) Geſetztheit, 4) Ausbildung der Sprache, 5) Wahl und Reinlich⸗ 
keit der Kleidung, 6) das Verhalten bei Tafeln und in Geſellſchaften, 7) Vorſchrif⸗ 
ten im Umgange mit Vornehmen und Großen, 6) Höflichkeitsregeln im Umgange 

f mit dem ſchönen Geſchlechte, und 85 

einer Blumenſprache und Stammluchsaufſatze. 8. Preis 1217 Sgr. 

Unter allen bis jetzt erſchienenen Complimentirbüchern iſt das obige, in einem 
ſaubern gelben, auch in grünem Umſchlage und in der Eruſtſchen Buchhandlung her⸗ 
i 5 aus gekommene, das beſte, vollſtändigſte und empfehlungswerthe. 


In Königsberg ee Len, Grafe c unzer — Elbing in te 
Nic olaiſchen Buchhandlung — Marienwerder bei Baum aun — 


Stargardt bei Hendeß zu haben. Es 
11. =: 1 Weihnachtsgeſchenken. = 
Elu Verzeichniß von Jugend⸗, Erziehungs⸗ und Erbau⸗ 


5 Ungsſchriften aus dem Verlag von Friedrich Perthes, bett. O. Liv iers 
Bilder⸗Bibel, Funfzig Fabeln für Kinder, Neckre de Saufjüres 
Erziehung, Tholuck Stunden der Andacht und viele Andere, iſt bei mir 
gratis zu haben a f NS B. Kabus, 

N f Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber. 

i ö Een 1 Be IR Sr ae Se ee > 
1% In der Breitegaffe 1163. ſteht ein ſchöner Satz Betten zu vermiethen. SER 
13. Kohlenmarkt A2 2. bei Kämmerer wird ein 6⸗octabviges Klavier zu mies 

then gewünſcht FT i 2 

SH} Ein gebildeter junger Mann, welcher fertig Polniſch fpricht x, wünſcht 

in einem Speicher⸗Geſchäft ein baldiges Engagement. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 

1012, zwiſchen 1 bis 3 Uhr Nachmittag, 3 Treppen hoch. EEE _ 
RSS DIDDUDDNDDDADDAID 

15. Einem hohen Adel und reſp. Publiko mache ich die ergebene Anzeige, 

5 ich wieder wie im vorigen Jahre mit meinem Wachs⸗Fabrikat im Artus⸗ 

e bofe, auf dem Platze unter der Uhr ausſtehen werde, die anerkannte gute ) 

Qualität und Aechtheit der Waare läßt mich auch in dieſem Jahre einen 0 
zahlreichen Zuſpruch hoffen. ECẽ. F. Raue, 

8 Heil. Geiſtgaſſe M 940., nahe dem Thore. 6 
e ET ATS AED... 
160. Mer Luſt hat in 1 bis 2 Jahren Sattler und Wagenlakirer zu werden, 
erfahrt das Nähere bi Joh. Hallmann, Niederſtadt, Wilhelms hof. 


DET 


yr 
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177 Der Weichnachts baum für die Pfleglinge der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Auſtalt 
wird Donnerſtag den 23. Dezember, um 5 Uhr Nachmittags, imRuſſiſchen 
SR e aufgeſtellt werden. er 
„ Der Vorſtand der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt. 
Lbſchin. Claſſen. Ckebſch. Zernecke. 
18. Die unterzeichnete Buch und Kunſt⸗Handlung empfiehlt zu 


paſſenden und zweckmäßigen 
Wei nachts geſchenken 
fuͤr die Jugend und für Erwachſene 
ihr reichhaltiges Lager aus allen Fächern der Literatur, vorzüglich aber eine 
reiche Auswahl belletriſtiſcher Werke, Gebet⸗ und 
Andachtsbücher fur beide Confeſſionen, Taſchenbuͤ⸗ 
cher f. d. Jahr 1842, Vorlegeblätter zum Schöͤnſchreiben und zum 
Zeichnen, Landkarken, Atlanten, Spiele, Kupfer⸗ und Stahlſtiche, ſchwarze und co⸗ 


ſorirte Lithographien mit und ohne Goldrahme, Kalender für 18 12, Stahlfedern ꝛc⸗ 
i 5 insbeſondere s 


i aber: 
eine vorzuͤglich reiche Auswahl von Kinder⸗ und 
Jugendſ chriften, fuͤr jedes Alter und zu den 
derſchiedenſten Preiſen. f ee 
De Die Buch⸗ und Kunſthandlung von 
Fr. Sam. Gerhard, b 
ngga 


| Langgaſſe MM a 
| Re NIRFRIRT! 
N Einem reſp. 


* 
2 


5 Publiko zeige hiemit ergebenft die Eröffnung meiner £ 
Weihnachts⸗Ausſtellung wen Morgens 9 6° Abends 9 Uhr) 8 
Dan, mit dem Bemerken: daß bei der großen Auswahl von Gegenſtänden, CE 
auch Stücke DOM geringſten Preiſe an, a een find, . ( 
7 bitte mich auch dieſes Jahr mit recht zahlreichem Zufpruche beehren zu Ka 
“ F. G. Herrmann, 
Heil. Geiſtgaſſe NE 1614. nahe. am Gl 


eee ee eee 
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5 5 2 ® N 7 . 7 
20. „ Pro re ee 
Das Tte Supplement zum Catalog meiner Leihbibliothek iſt gedruckt und fir 
1 Sgr. zu haben. Wilh. Rothländer, Brodtbänkengaffe M 668. ; 
21. Heute Dienſtag, den 21. d M., werden im Ausverkauf des Fiſchelſchen 
Waarenlagers, ſeidene und wollene Stoffe, Mittwoch, den 22. die letzte völlig neu 
ergänzte Auswahl von Herreu⸗Garderobe⸗Artikeln, Donnerſtag, den 23., vorzüglich 
Damentücher vorkommen, für Freitag wind die nähere Anzeige der. zum Verkauf bee 
ſtimmten Gegenjtände noch vorbehalten und bleibt dann der Laden bis zum 28. 
geſchloſſen. | = 3 i 
22. Ich bin Willens mein zu Groß⸗Maus dorf belegenes cantonſteies Grund⸗ 
ſtück, mit 1 Hufe 27 Morgen culmiſch Land, nebſt guten Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ 
gebäuden, am Donnerſtag den 13 Januar 1842, Nachmittags um 1 Uhr, an Ort 
und Stelle öffentlich zu verkaufen. Kaufluſtige lade ich hierzu ergebenſt ein. 
: > D. Rahn. 
23. Zur Bequemlichkeit Eines geehrten Publikums habe ich während des Weih⸗ 
nachtsmarktes mein Lager von lakizten, meſſinguen und blechernen SKlempnerardeis 
ten und eine große Auswahl Spielſachen im Artushofe, vom Langenmarkt kom⸗ 
mend linker Hand, und in meinem Haufe, ten Damm e 1255., aufgeſtellt, 
und wird auch bei mir zu Hauſe Abends das Lokal erleuchtet ſein. Um gütigen 
Zuſpruch bittet Wilh. Rathke, nen Damm 2 1283. 
24. Einem geehrten Publiko machen wir die ergebene Anzeige, daß wir unſer 
Lokal aufs beſte zu den bevorſtehenden Feſttagen decorirt haben und nebſt uaſern 
Conditor⸗Waaren unſern beliebten Figuren⸗Marzipan zꝛc. beſtens empfehlen; auch 
haben wir für gute muſikaliſche Abendenterhaltung Sorge getragen. a 
\ FT C. B. Richter & Co. 
25. Alle in mein Fach vorkommenden Bauarbeiten, als Rinnen und Röhren, 
von Kupfer, Blei, Zink u. Blech, werden auf's Billigſte und beſte hei mir gemacht. 
f REN, | Wilh. Rathke, Aten Damm M 1283. 
26. Zur General⸗Verſammlung der Reſſource „zur Geſelligkeit!“ Donnerſtag, 
den 23. d. M., Abends 6 Uhr, welche die Wahl der Vorſteher und die Darſtellung 
des Zuſtandes der Geſellſchaftskaſſe zum Zweck hat, werden die refp. Mitglieder 
hiedurch freundlichſt eingeladen. N Der Vorſtand. d 
27. 3500 Rthlr. ſollen zum 1. April k. J. im Ganzen oder getrennt zu 
zeitgemäßen Zinſen hypothekariſch beſtätiget werden. : 
Ernſt Lampe, Commiffionair, Heil. Geiſtgaſſe M 1010. 
28. Ein Mädchen, welches in Handarbeiten geübt und die Führung einer 
Wirthſchaft übernehmen will, ſucht ein Unterkommen. Das Nähere bei Madame 
Schuhmacher, Johannisgaſſe N 1378. : 
29. . 


„ “Das auf dem Fiſchmarkte 1603. gelegene Nahrungshaus 
ſoll mit oder ohne Juventarium verkauft oder auch von Oſteru k. J. ab ver. 
miethet wegen: Hierauf Reflectirende erfahren das Nähere niedere Seugen 
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Saonesossnasnessn een er, 
30. Einem geehrten Publiko mache ich die ergebene Anzeige, daß wäh⸗ G 
8 8 rend der Weihnachtszeit ver Weinkeller Langenmarkt W445, feſtlich einge⸗ 
richtet iſt und dort muſikaliſche Abendunterhaltung ſtattfinden wird; ich bitte N 
© um gütigen Zufpruch und empfehle, mein Weinlager von rothen und weißen © 
© Bordeaux⸗Weinen, ſo wie auch feinſten Champagner zu 40 Sgr., 50 Sgr. 0 
und 65 Sgr. pro Bouteille. J. C. Weinrot. 
. ̃ ͤ .... 


Ver m i e t h u ae N 
31. Heil. Geiſtgaſſe W 782. find meublirte Zimmer zu vermiethen. N 
32. Das ſchöne Haus IE 399. auf dem zweiten Steindamm iſt zu vermiethen. 
Daſſelbe enthält 9 herrſchaftliche Zimmer, zwei Küchen, gewölbte Keller und andere 
Bequemlichkeiten. Ein kleiner Garten mit einem Brunnen, ſo wie Pferdeſtallung, 
gehören zu dieſer Wohnung. BEE i 55 
Nähere Nachrichten Langenmarkt M 442. im Comtoit. 8 


f Sachen zu verkaufen In Danzig. 
a > Mobilia oder bewegliche Sachen. : Er 
33. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfiehlt ſein reich ſortirtes Lager 


der ſchönſten Jeidenen Damenbüte, Hauben und Kragen, 
pariſer Ball⸗, Hut⸗ und Haubenblumen, faconirte 
Baͤnder, Glacce⸗ und gewebte Handſchuhe und mehrere zum Putzgeſchäft ge⸗ 


hörige Gegenſtände unter Zuſicherung der billigſten doch feſten Preiſe. ; 
= €, E Elias, gr. Krämergaſſe M 645, 
34. | Ja co b Eh er 
erſten Damm dem Herrn Gamm gegenüber, empfiehlt waſchechte Cattune 274 Sgr., 
24 Cottins a. 18 Sgr., Negligse⸗Hauben 3 3 bis 5 Sgr. mit Garnirung, Thybets 
3 121% Sgr., Lamma⸗Tücher 273, Rthlr., 34 Gardienen⸗Mouſſelin a 27% Sgr., die 
neueſten Huthbouquets, Ballblumen, Theaterſachen, Capchonquaſten, Sammertücher, 
Herren Shawis à la Türk und andere Artikel mehr zu auffallend herabgeſetzten 


Dreifen. ; 25 N f 2 
35. Zu den billigſten Preiſen werden Glas waaren verkauft, für die Herren 
Gaſtwirthe und Deſtillateur paſſend, auf dem Iten Damm W 1284. 2 

36. Einem geehrten Publiko mache ich hiemit die ergebenſte Anzeige, daß ich 
dieſen Weihnachtsmarkt wiederum mit meinen Thorner Pfefferkuchen in allen Sor⸗ 
ten beziehe, ich empfehle ſolche mit dem ergebenen Bemerken, daß bei anerkannter 
beſter Qualität meiner Wagre die billigſten Preiſe geſtellt find und bitte um ge⸗ 
neigten Beſuch EEE 55 „ . 
a Mein Local iſt wie im vorigen Jahre, im Haufe des Herrn Baum, Langgaſſe 
W410. am Laugenmarkf- g E'. Stange, aus Thorn. 
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gegen e eee eee eee; 
ST. Es empfiehlt zu den Weihnachtstagen Marzipan zu 26 Sgr. pro 

, Bonbon, gebrannte Mandeln, Makronen, Roſennüſſe 16 Sgr. pro U, 
Zuckernüſſe 10 Sgr. pro 4, Pfefferkuchen zu den bekannten Preiſen. 
„„ en Suecugafe N 
FRE d d C ces ren Dir DD 
38. ee Zu den bedorſtehenden Weihnachtstagen empfehle ich E. 8 
Publik jo" ſo wie meinen Freunden und Gönnern, nicht allein meine Weinſtube zum 
geneigten Beſuche auf's angelegentlichſte, ſondern auch verſchiedene Gattungen 19 
ther und weißer Bord. Wels zu den nur möͤglichſt billigſten Preiſen. s 

Otto. Fr. Hohnbach, Jopengaſſe ; 596. 
39. 2 Biſchof von vorzüglicher Güte à 12 S (exelus.) der großen Bou⸗ 
‚teile empfiehlt die Weinhandlung Jopengaſſe e 596. 
SSIIIBIDHIINDRIDDEN 0 i 


40. Es empfiehlt ſich der Unterzeichnete einem hieſigen und aus wärigen d 
Publiko beſtens zum diesjährigen Weihuachesmarkte mit einem vollſtändig 5 
gut fostitten Waarenlager von Meſſing und Tombach, nach den neueſten Fa⸗ ) 
cons, beſtehend in Kaffee⸗ u. Theemaſchinen, Theekeſſein, mehreren Gattungen 0 
Leuchtern und Spucknäpfen, fo wie auch in Pletteiſen und Morſern, beſonders Bo 
in allen Arten Korng⸗wichten, Vogelgebauern u. einer Menge nützlicher Hause J 
ſtandsſachen dieſes Faches. Für reelle Behand ung werde ich nach Kräften zur 3 
„Zuftiedenheit eines Jeden ſorgen, um Hochdero Woh wollen feiner zu behalten. 3 
Auch empfehle ich mich mit Uebernahme aller nur möglichen Repataturar⸗ 0 
beiten meines Gewerbes. Mein Stand it Langesmarkt am Artushofe. ＋ 
C. A. Thomas, Meſſingwaaren⸗Fabrikant, 0 
Goldſchmiedegaſſe W 1077. 00 


Ss οο 8 3 


al. > Carl E. A. Stolcke, 


(Breit- u. Faulengnssen-Ecke) + 

1 pilligst Lraubenrosinen, eee 
Succade, cand. Pommeranzenschaalen, Daiteln, 
Feigen, ranz. Cath. Pflaume, cand. franz. Früchte ı. 
eleganten. Gartons, franz. Früchte; in Syrap 1 Sprit, candirts 
Ingber, ital. Maronen, Apfelsinen, Citronen, give 
inche Pommeranzen, gehen alten Arpa de Goa, 
franz. Cognac, exträfeinen "Jamaica: Rum, Bischof u 
Punsch-Extract, extraf, ächt ital. Marachino, rothe und 


weisse Bordeauxer Weine Ge. r. 
Bellage 


1 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


; No 298. Dienſtag, den 21. Dezember 1841 


Die Handlung €. 


Ne 301., emp 


blikum vorzugsweiſe n 


kende Punſcheſſenz 
dito von Himbeere 
verſchiedene Limon 


und Pflaumenkreide, 
würz Vanille⸗ und Geſundheits⸗ 
pro bl, Chokoladen⸗Bonbor 
und 20 Sgr., aus gezeichnet ſchöne 


geleſene Simistnaet 


nen Java⸗Caffee a 


44. Käse, als Chester, 


burger und Edamer, 


H. Noͤtzel, am Holzmarkt 


fiehlt zu dem bevorſtehenden Weihnachten einem geehrten Pu⸗ 
achſtehende Artikel; 


Feinſte Kaiſerpunſcheſſeuz, die Champagnerflaſche 22 Sgr., feinſte zeinſchmek⸗ f 


von ganz friſchen Citronen a 16 und 20 Sgr., 


n a 15 Sgr , beſten 


Weiubiſchof die Flaſche 12 und 10 Sgr., 


aden⸗Eſſenzen von Eitronen, Apfelſinen, Orangen und Mandeln, 
(wovon nur der gte Theil zum Waſſer 


gegoffen wird) 8 10. Sgr., ferner Kisch. 


trockene Blaubeeren, nebſt anderen eingemachten Sachen. Ge⸗ 
Chokoladen in allen Sorten von 6% bis 20 Sgr. 
as mit ſehr eleganten und netten Deviſen, pro uu 12, 15 
Traubenroſinen a 7 


und 8 Sgr. pro U, große 


dito a 4 Sgr., Malagaer Feigen a 5 Sgr., fe. wie echt few 


Oliven, Cbampignon, a 
und Saucen, extraf. Tafelbouillon, Cbocolade, 


ammitliche Sorten 
Achte teltower 


Palmwach 


> x. erhielten Oertel & Gehricke, Dr 
46. Mürnberger Zuckerkuchen und Zuck ernüſſe ſind zu haben bei 


E, Bockenthal, Tebiasgaſſe NE 1862. 


höchst elegant, empfehlen 


6 Sgr., etwas geringer a 77 und 7 Sgr. pro U u. ſ. w. u. . w. f 
43 Schlitten-Geläute aller Art, 
Netze und Schneedecken, 


mit und ohne Ross-Schweife, Sehnee⸗ 


Oertel & Gehricke. 


\ 


Parmesan, Schweitzer, grünen Kräuter, Lim- > 
Sardellen, Sardinen in Oel, Capern, 
Trüffeln, engl. Senf, Pickles 


Thee, italien. Macaron!, ital. Maronen, 
Rüb ell, weisse v.farbige Ste arı H- Wachs-, 


8 U. Spermaceti- Lichte, 30 wie alle Material- 
C 7 = 1 


und Gewürzwaaren empfiehlt 


arl E. A. Stoleke, 
Breit - und Faulengassen-Eelke. 


„ Forlepiano- ma Klavier Decken SB. 


von gepresstem Leder 


N 


X" 
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47. Anzeige für Herren. | 

Atlas Cravatten von 735 Sgr. bis 1 Nehlr., die feinften, ſchwarz ſeidenen Tücher 
in Gras-Graint und Taffet in allen Größen, fo wie auch ſchwarzen und bunten 
Atlas zu Weſten empfiehlt billig E. A. Möller, Iften Damm 1128. 


46. Zu dem jetzt fattfindenden Weihnachrs⸗Markt empfehlen wir eue 
evange liſche Geſangbuͤcher u größter Auswahl, worunter in ſchw Ar⸗ 
zem Sammet mit Golddruck gesundene fh beſonders hervorheben, 


ferner Conto⸗Buͤcher, Bilderbücher, Elementar⸗Schulbücher, Schreibehefte 
mit und ohne Goldrände, ſo wie alle Gattungen Kaleuder pro 1842 und mehrere in 
dieſes Fach fallende Artikel. Unſer Stand iſt im Artushofe vom Langenmatkt 
kommend links RE Strölau & Lorenz. 
Danzig, den 21. Dezember 1841. ARE 
49. Meine Wachswaaren beſtehend in gemalten, weißen, gelben und bunten 
Kinderwachsſtöcken, gemalten Kinderlichten, Tafel-, Laternen⸗ u. Altarlichten, welche 
ſich ſtets als vorzüglich bewährten, empfiehlt billigſt . Se 5 
ST E. G. Gamm, Iften Damm Ne 1114. 
8 f — s 


so. Original Englische Reitzäume, 
Chabraken, Vorgurthe, Reitpeitschen, so wie alle Sorten engl. Kirsei-Pferde- 


decken mit und ohne Kopfstück, gingen so eben ein bei 2 
8 SEE, Re Oertell & Gehricke., 
51. Succade empfiehlt zum billigſten Preiſe Joh. Skonieski, Breitegaſſe 1202. 
52. Eine Bouſſole nebſt Statif, Meßtiſchplatte und Diopterlineal, 1 Meßkette, 
1 Transporteur, 1 Reißzeug, 1. Dresdner Waldhorn mit ſämmtlichen Bogen und 
Kaſten, 1 Ebenholzflöte mit 2 Mittekſtücken und ſilbernen Klappen, 1 Violine mit 
Kaſten, 1 Guitarre mit Kaſten, iſt Johannisgaſſe M 1318. billig zu verkaufen. 
. 5 EEE 0 RE ee ER 1 

F De e an ıa Fari Bi 
53, Hau de Cologne. e San W 
5 RES 3: Langgaſſe No „400. in Danzig. 
Preis: für das Dutzend Flaſchen 4 Rthlt.? für eine einzelne Flasche 1235 Sgr. 
24, Mein zum diesjährigen Weihnachten ausgeſtell⸗ 
tes reichhaltiges Wgaren⸗Lager, zu Geſchenken ſich 
eignender Gegenſtaͤnde, erlaube ich mir zur geneig⸗ 
ten Beachtung beſtens zu empfehlen. 8 
Langgaſſe No. 404. 
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S505 Zum bevorſtehenden Weihnachten empfehle ich Einem keip⸗ 


. 


S. 3 

> Publiko mein in allen Zweigen aufs reichhaltigſte aſſortirte alan⸗ 3 a 
e is > 4 ; DA 
Sc terie⸗Waaren⸗Lager, welches gewiß ſehr viele und nütz: SS 


== liche zu Geſchenken ſich eignende Gegenſtände enthält, hiemit ergebenſt = 
Sund erlaube mir beſonders auf eine kürzlich erhaltene große Auswahl = 
2 von Schiebelampen zum Preiſe von 323, 396. 41% und 5 Rehlr. pro ee 
Se Stüd in beſter Qualité, ferner alle Gattungen Tiſch⸗ und Studierlam⸗ = 
FZER pen, feine und gewöhnliche Hängelampen, Pariſer und Schweitzer Tiſch⸗ ER 
uhren in Broncer, Alabaſter⸗, Porzellan, Polixander⸗ und gewöhnlichen . 
— Holzgehäuſen, goldene, und ſilberne Cylinder und Spindeluhren, Nipp⸗ > 
uhren, Rahm⸗ und Schwarzwalder Uhren; ferner: Ackermannſche Tuſch⸗ SS 
228 kaſten und einzelne feine Tuſchfarben, Reißzeuge beſter Qualité, plat⸗ 
ee tirte Arm⸗ und Tiſchleuchter, ſeidene und baumw. Regenſchirme, Par S 

2 


= zellain, lackirte, optiſchen Leder⸗ und Gußeiſen⸗Waagren in größter Aus⸗ 


wahl, Bijouterie⸗Waaren von 6⸗, d= und 14 catätigem Golde, Silber⸗ SS 


255 fachen, als: Deffeitz, Tranſchir⸗, Butter: und Käſemeſſer, Damen⸗Ne⸗ zZ 
S Leeſſarrs, Herren und Kin derbeſtecke, Cigarren Spitzen, Patentbleifedern I 


yo 1 c., Ferirgläſer und Caraffen, ſo wie mein reichhaltiges Lager von SS 
A Stettiner Tabaks⸗Pfeifenſachen aufmerkſam zu = 


machen. Durch prompte und reelle Bedienung hoffe ich den Auforde⸗ S 
rungen eines jeden mich beehrenden reſp. Käufers begeguen zu können SS 
RS und ſehe eines recht zahlreich⸗gentigten Zuſpinchs entgegen. Mein 

Laden wird an den, Weihnachtsabenden wie gewöhulich geöffnet fein. ><S 


IN e ee eee 
ee e INS 
56. So eben erhielt ich wieder eine Auswahl der ſchönſten ar er Bull 


blumen, worunter ſich auch die Plattfederchen mit Thau befinden, nach denen 


ſchon ſo viel Nachfrage gewefen. 
ee J. E. Neumann, Langgaſſe. 


57. Spauiſche, ſüße, große, weiße Weintrauben, ital. große Ca anien, Citrouen, 
Apfelſiuen, Pommerauzen J fremden Biſchof: und Cardinal ⸗Eſſence von frifchen 
Orangen, Catharinen⸗Pflaumen das A Sgr., 3 bt 10 Sgr. blaue, große Mus⸗ 
cattiaubenroſienen⸗ Prinzeßmandeln, Feigen 5 Sgr. das 4, Succade, Oliven, Ca- 
pern, Sardellen, India Soy, Sardienen und Trüffeln in Blechdoſen, Acht ital, Mar 
caronen, Parmefan, Schweiger: und Limburger⸗Näſe erhält man bei 8 
5 RER ee M 63. 
2 2 


7 Sarasin yes \ 0 . ya N 
e ee e 
* N . 


85 F. Pring, Langgaſſe J 520. S- 
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53. Eine mahagoni moderne, verzierte Hängewiege, welche ſich gut eigget zum 
Weihnachtsgeſchenk, ſteht billig zum Verkauf Heil. Geiſtgaſſe .AE 920. 5 . 
59. Wirklich billiger Verkauf 
S f Je o n 5 5 
Camlotts von 16— 18 Sgr. a Elle, Thybet a 13—14 Sgr., 2 berliner Ellen breite 
Schürzenzeuge a 6 Sgr., eine Parthie Cattune zu 2 Sgr. 4 Pf. a Elle, wie auch 
mehreren verſchiedenen Artikeln zu äußerſt billigen Preiſen, die zu weitläuftig wären 
hier anzuführen. Ich bitte um gütigen Zuſpruc)h. H. E. Rothenſtein, 
5 ER ſten Damm No, 1122: 
60. So eben gingen wieder ein = ee 
Pariſer Modell⸗Wintermuͤcßen 
a für Herren und Knaben bi 8 
8 : Albert Dertell, 5 5 
5 3 Lange und Wollwebergaſſen⸗Ecke Re 5 20 N 
61. 2 Die längſt erwarteten Marabouts, mit Sammet, Silber und Perlen 
verziert, gingen ſo eben ein und ſind billig zu haben in der Blumenhandlung des 
. 8 Se IE e Viega, Frauengaſſe 897. 
e Friſchen Aſtrachaner Kaviar son beſter Güte erhielt ich 
aufs Neue zum billigſten Verkauf. Andreas Schultz, 
5 == Se ==, Langgaſſe M 514. 
rn Conto⸗Buͤcher, ſauber und feſt gearbeitet, werden, um zu räumen, 
du auffallend billigen Preiſen verkauft Glockenthor J 1975. f i 
„„. Iz Weihnachts⸗Geſchenken 
Aechte Cattune pro Elle 215 Sgr., Monffelin de Laine⸗Shawls a 71, Sgr., 
ſeidene Handſchuhe a 7½½ Sgr., fo wie auch Cravatten, Shawls und Tücher em: 
pfiehlt billig JJ Möller, Iſten Damm No, 1128. 
5 Neue evangeliſche Geſanghuͤcher, elegant gebunden, 
eiſnpfiehlt zu den möglichſt billigen Preiſen Polzin, Buchbinder, Gerhergaſſe 62. 
66. In der Glas-, Fayance⸗ und Porzellan⸗Handlung, ten Damm No. 1284. 
werden Gegenſtände von geſchliffenen und glatten Glaswaaren, Fayance und Por⸗ 
zellan, desgleichen eine Auswahl von vergoldeten und bemalten Taſſen, Blumen⸗ 
vaſen ꝛc. die ſich zu Geburtstagen, Hochzeits⸗ und Weihnachts⸗Geſchenken eignen, 
zu ganz billigen Preiſen verkauft. ERS - 5 
Sachen iu ver taufen au pethald Danz tg. 
„„ Immobilig oder unbewegliche Sachen. K 
Das im Hypothekenbuche auf den Namen der Bäckermeiſter Andreas Auguſt 
Heydenſchen Eheleute eingetragene, angeblich dem Hofbeſitzer Wilhelm Eberhard 
Thümmler zugehörige, in der Dorfſchaft Glettkan No. 3. des Hypothekenbuchs ge⸗ 


» 


Gusthaset-Zaubenfeefche Spezia Miele angelegt worden. 


* 


ä N BR 


legene Giwudſtück, abgeſchätzt auf 1657 Rthlt. 17 Sgr. 6 Pf. zufolge der nebſt 


Sr Alle diejenigen unbekannten Perfonen, welche als Ei 


Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 

35 den 19. Febiuar 1842, Vormittags 10 Uhr, Se 

an hiefiger Gerichtsſtelle verkauft werden 3 25 . 
Zugleich werden alle unbekannte Real⸗Prätendenten zur Wahrnehmung ihrer 


Gerechtſame zu dem auberaumten Termine bei Vermeidung der Präcluſton hierdurch 


vorgeladen. a i 
FFF Danzig. = 


u I IN 


E Di c i a Lia tionen 


68. Auf dem in Lackendorf sub D. VIII. 46. belegene zuletzt den Iſebrand 


Taubenſeeſchen Eheleuten gehörigen Grundstücke, ſtanden auf Grund des am 29. 
Mai 1891. zwiſchen den. Nicolaus und Chriſtine Gliſabeth geborne Friſchbutter⸗ 
Gutthardtſchen Eheleuten und dem Nicolaus Gutthardt sen. errichteten am 19. 
Juli 1802, gerichtlich verlautbarten Kanfvertrage für letztem 1500 Rthlt. rückſtän⸗ 


— 


dige Kaufgelder zur erſten Stelle eingetragen. Das über dieſe angeblich längſt be⸗ 


zahlte Poſt unterm 26. November 1802 ausgefertigt Hypotheken ⸗Juterims⸗Docu⸗ 


ment iſt vetloren gegangen und mit dem darauf bei der Kaufgelder⸗Belegung über 


das gedachte Grundſtück treffenden Perzipiendo von 1002 Rthlr. 3 Sgr. eine 


genthümer, Erben, Ceſſio⸗ 


natien oder ſonſt Berechtigte an die gedachte Spezial Maſſe Anſprüche zu haben 
vermeinen, werden zu deren Anmeldung, zum Termin ; 3 


69. 


. a den 23. März 1842, Vormittags 9 Uhr, 
bor dem Deputirten Herrn Stadgerichts⸗Rath Rümpler bei Vermeidung der Prä⸗ 
cluſion hierdurch vorgeladen. 8 „ 
Elbing, den 25. November 1841. f > = 
Königliches Stadtgericht. 8 
5 f Oeffentliche Vorladung. s 
Von dem Königlichen Landgerichte zu Marienburg werden anf den Antrag 


der Betheiligten, Diejenigen aufgefordert, welche an nachbenannte, angeblich ver 


loten gegangene Documente: 


1) an die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungs⸗Rezeſſes vom 7. Januar 


ERS 1836 und des damit verbundenen Pupillar⸗Conſenſes vom 13. Auguſt ejusd. 
und Curatel⸗Conſenſes vom 29. Auguſt ejusd., zufolge welcher für den Ar⸗ 


beitsmann Andreas Saß in das Hypothekenbuch des dem Hofbeſitzer Mi⸗ 
ſchael David Tornier zugehörigen Giundſtücks No. 4. zu Parſchau Rubr. III. 


No. ein Erbtheil von 100 Rthle. ex decreto vom 11. Oktobet 1836 \ 


eingetragen worden, 


2 an die gerichtliche Obligation der Peter Janzenſchen Eheleute vom 20. De⸗ 


zember 1813 aus der für die Abraham Siebertſchen Erben zu Campenan 
ein Darlehn von 33 Rihlr. 10 Sgr., gegen Verzinſung zu 5 pet. in das 


Hypothekenbuch des Grundstücks No. 107. Ju Hohenwalde Rubr. III Ne. 
AI. ex deereto vom 1. October 1815 ingtoſſirt worden, 5 
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3) an den gerichtlichen Theilungs „Rezeß vom 26. Mai 1803 und confirmirt 
am 18. Februar 1801 verbunden mit dem Pupillar⸗Conſenſe vom 24. Sep⸗ 
tember 1819 und dem gerichtlich recognoscirten Tauſchkontrakte vom 27. 
Juni 1806 und confirmirt am 23. Februar 1820 auf Grund deſſen in das 
Hypothekenbuch des, der verehelichten Hannemann zugehörigen Grundſtück 
No. 1. Litt. B. zu Tannſee Rubr. III. No. 3. und 4. für die Anna Flo⸗ 
rentiua Thiel, jetzt verehelichte Hutmacher Froſt zu Dirſchau 200 Rthlr. Va⸗ 
tergut und 33 Rihlr 10 Sgr. Hochzeitsſteuer ex decreto vom 23. Febtuar 
1820 eingetragen worden, e 8 1 

A) au die gerichtlich recognoscirte Obligation des Einſaßen J. J. Klinge vom 

14. September 1785, aus welcher für die Teſtamentserben des Bürgenmei⸗ 
ſters Johann Salomon Eggert zu Neuteich in das Hypothekenbuch des, jetzt 
dem Hofbeſitzer Carl Weiß zugehörigen Grundſtücks No. 12. zu Kunzendorff 
Bubr. III. No. 1. ein Darlebn von 500 Rthlr. zu 5 pt. zinsbar, zufolge 
Annotations⸗Dekrets vom 24. September 1785 ex decreto vom 14. Juli 

11793 intabulirt worden, i STE) 

als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» und fonftige Briefs⸗Inhaber Anſpfüche zu 
machen haben, in dem i 
8 : am 15. Januar 1842 : 
angeſetzten Präjudizial⸗Termine Vormittags 10 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle ſich 
zu melden und dieſe Anſprüche geltend zu machen, widrigenfalls die benannten 

Documente mit den ihnen beigehefteten Recognitions⸗Scheinen für amortiſirt en 


klärt, an Stelle des sub No. 4. bezeichneten Inſtruments eine neue Urkunde aus⸗ 


gefertigt werden wird, und die in den übrigen Dokumenten benannten Poften in 
den concurrenten Hypotheken⸗Büchern werden gelöſcht werden. . 

Marienburg, den 8. September 1841. 5 

8 5 Königliches Landgericht. a n . i 

Br Die etwa noch vorhandenen unbekannten Erben nachſtehend genannter 
Perſonen: N : 

1) des im Jahre 1831 hierſelbſt verſtorbenen Victualienhändlers Johann Jakob 
Schulzenfeldt, als deſſen nächſte und alleinige Inteſtaterben ſich ſeine Geſchwi⸗ 
ſterkinder, nämlich der hieſige Horndrechsler Martin Balau, einziger Sohn der vor 
dem Erblaſſer verſtorbenen Suſanne Conſtantia Schulzenfeldt, verehelichten Tö⸗ 
pfermeiſter Martin Balau, einer Schweſter des Johann Jakob Schulzenfeldt, in⸗ 
gleichen die Anne Regine Schulz, verehelichte Leineweber Jacob Krauſe in Zucan, 
einzige Tochter der vor dem Erblaſſer verſtorbenen Chriſtine Schulzenfeldt, verehe⸗ 
lichten Leineweber Gottlieb Volchert Schulz, einer Schweſter des Johann Jacob 
Schulzenfeldt gemeldet haben, 5 ee 

2) der im Jahre 1831 hierſelbſt veiſtorbenen Ehefrau des Johann Jacob Schals: 
zenfeldt, Anna gebornen Schlewinska, als deren nächſte und alleinige Inteſtater⸗ 
ben ſich die drei Kinder ihrer vor ihr verſtorbenen Schweſter Anna Maria Schle⸗ 
winska, verebelichten Gaſtwirth Horn, nämlich die Conſtantia Horn, verwittwete 
Schueidetmeiſter Friedrich hierſelbſt, die Maria Horn, verehelichte Arbeits mann 


Amsterdam, e a 


Berlin, 8 Tage 
2 2 


ara re | 


Peter Voſchke in Ohra, endlich der Schulze Johann Gottlieb Horn in Schiddel⸗ 


kau gemeldet haben, 


553) der Conſtantia geborne Horn verwittweten Schneidermeiſter Friedrich, welche 
hierſelbſt am 20. Januar 1339 mit Tode abgegangen iſt, als deren nächſte 
und alleinige Inteſtaterben ſich ihre Geſchwiſter, nämlich die Maria verehelichte 
Boſchke geborne Horn in Ohra und der Schulze Johann Gottlieb Horn in Schid⸗ 


delkau, Kinder Gaſtwirth Michael und Anna Maria Hornſchen Eheleute in Gute⸗ 


Herberge gemeldet haben. N 
werden Behufs Geltendmachung des ihnen etwa zuſtehenden nähern oder gleich 
nahen Erbrechts zu dem auf RIEF 
den 23. Februar 1842, Vormittags 10 Uhr, 

vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath von Frantzius an hieſiger Gerichts⸗ 
ſtelle anberaumten Termine unter der Verwarnung porgeiaden, daß bei ihrem 
Ausbleiben die vorſtehend als Erben genannten Perſonen als die rechtmäßigen Er⸗ 
ben reſp. des Johann Jacob Schulzenfeldt, der Anna Schulzenfeldt gebornen 
Schlewinska und der Conſtantia Friedrich gebornen Horn werden angenommen, 
ihnen reſp. ihrem Ceſſionare der Nachlaß zur freien Dispoſition verabfolgt werden, 
und der nach erfolgter Präcluſion ſich etwa erſt meldende nähere oder gleich nahe 
Erbe alle ihre Handlungen und Dispoſitionen anzuerkennen und zu übernehmen 
ſchuldig, von ihnen weder Rechnungslegung noch Erſatz der gehobenen Nutzungen 
zu fordern berechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, was alsdann noch von der 
Erbſchaft vorhanden wäre, zu begnügen verbunden fein ſoll. FE 
Danzig, den 8. November 1841. . 

. . Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


.... . ̃ ͤ— — 
Wechsel- und Geld-Cours 


Sa Danzig, den 20. Dezember 1841. 


8 
. Briefe.] Geld. ausgeb.| begehrt 
ee eee eee eee, 


| Sülbrgr. |Silbrge- Ip ;odrichado’ Sgr. Sgr. 
London, Siebt — er 162 | 
3 Monat . : | 199 8 „ 162 


Dueaten, neues 96 
dito alte — 
Kassen-Anwein. Rel — 


Hamburg, Sieht: 
— 10 Wochen 


bt 


— 70 Tage 


Monat 

Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 
— 2 Monat 


iS 


* 
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em Sonntage den 12 Dezember find in dahemmannten: Ken zum 
eiften Male aufgeboten: 


St. Nate. Der Bürger und Bernſteinarbeiter Herr Friedrich Marider bieſelbſt mit der 
verehelſcht geweſenen Frau Amalſe Winterfeld geb. Reimann. 
Der Domainen Beamte Herr Julius Kallenbach in Parchonie bei Inowradaw 
mit Igfr. Laura Hach. 
Der Bürger, chirurg. Inſtrumentenmacher und Bandagiſt Herr Auguſt Meißner 
mit der verwittweten Frau Amalie Bademacher geb. Eichendorff. 


Der Bürger, Wappen: und Glasſchleifer Kerr Jobannis Henke mit Igfr. 
Emilie Geetke. 


St. Johann. Der Bürger und Schiffskapitain Herr Cart Ephraim Kunde mil Igfr. Emilie 
Albertine Moritz. 
Der Schiffszimmergeſell Friedrich Wilhelm Hödel ein mit Igfr. Juſtine Teſchke. 


Ehriſtoph Thurau Bäͤckergeſell, mit Frau Anna Barbara geb. Hein verwittwete 
Arbeitsmann Marlin Gottlieb Heß. 


St. Gatbarin n. Der berittene Gensd'arm Herr George Adolph Büttner mit ‚Saft. Amalie Hen⸗ 
riette Nathler. 


St. Bartbolomdi. Der eee N Johann Benjamin Milchreit mit Charlotte . 


St. Trinitatis. Der e eee Friedrich Waſilewski mit Igfr. Maria eicher 
Y Lickrat 


St. Salvator. Der Bürger und Kornmeſſer Daniel Degen mit Igfr. Caroline Juliane Nitſch. 


St. Barbara. Der Maurergeſell Carl Friedrich Suppcke mit Frau Wilhelmine Nenate geb. 
NS Vowitz verwittw te Oldenburg. 
Der Schiffszimmergeſell Friedrich, Wilbelm Haberſtein mit Igfr. Juſtine Teschke. 


Der Borger und Kornmeſſer Herr FR DENT mit Igfr. Caroline Juliane 
Nich 


Anzahl der Gebornen, 9 und n 
Vom 5. bis den 12 Dezember 1841 
wurden in fäunmtlicen 3 Kicchfprengein 31 geboren, 7 Paar e 
7 und 28 Merfonen begraben. 


. 


